
GRUNDLEGENDE KENTNISSE A2
DIALOGAUFGABEN



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wo sind die Zimmer?                                                                                       
Gestalte dein Haus und schreibe die Namen für die verschiedenen Zimmer in die 
Kästchen. Beschreibe dann deinem Partner/deiner Partnerin dein Haus und wo die 
Zimmer sind. Benutze dabei verschiedene Präpositionen. Zeichne das Haus deines 
Partners/deiner Partnerin, während er/sie es beschreibt.

AUFGABE 1.1.16
SEITE 1/1

Über dein HausDein Haus

Haus des Partners/der Partnerin



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wie sieht dein Haus aus?
Denke dir fünf offene Fragen aus. Benutze verschiedene Fragewörter, um so viel 
wie möglich über das Zuhause deines Partners/deiner Partnerin herauszufinden.

AUFGABE 1.1.17
SEITE 1/1

Deine Fragen Antworten des Partners/der Partnerin

1.

2.

3.

4.

5.

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wie sieht dein Haus aus?
Denke dir fünf offene Fragen aus. Benutze verschiedene Fragwörter, um so viel wie 
möglich über das Zuhause deines Partners/deiner Partnerin herauszufinden.

AUFGABE 1.1.17
SEITE 1/1

Deine Fragen Antworten des Partners/der Partnerin

1.

2.

3.

4.

5.



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wer packt was aus?                                                                                          PARTNER 1
Deine Familie und du ziehen heute in euer neues Zuhause ein. Deine Geschwister 
und du helfen beim Auspacken und bringen die Gegenstände ins Haus. Deine  
Mutter hat eine Liste gemacht, wer bei was hilft. Wechsle dich mit deinem Partner/
deiner Partnerin ab und stellteund beantworte Fragen, um die Liste zu 
vervollständigen. Schreibe ein „X” unter den Namen der Person, die die Sachen 
auspackt. 
Beispiel:  Partner 1 fragt: Wer packt die Decke aus?
  Partner 2 antwortet: Sarah packt die Decke aus.

AUFGABE 1.2.15
SEITE 1/2

Sachen Ben Sarah Richard

X

X

X

X

X

z.B.: die Decke

die Betten

das Regal

die Uhr

die Vorhänge

die Kommode

die Lampen

die Kissen

die Poster

die Bilder

der Teppich

die Handtücher

Xdie Pflanzen



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wer packt was aus?                                                                                          PARTNER 2 
Deine Familie und du ziehen heute in euer neues Zuhause ein. Deine Geschwister 
und du helfen beim Auspacken und bringen die Gegenstände ins Haus. Deine  
Mutter hat eine Liste gemacht, wer bei was hilft. Wechsle dich mit deinem Partner/
deiner Partnerin ab und stellte und beantworte Fragen, um die Liste zu 
vervollständigen. Schreibe ein „X” unter den Namen der Person, die die Sachen 
auspackt. 
Beispiel:  Partner 1 fragt: Wer packt die Decke aus?
  Partner 2 antwortet: Sarah packt die Decke aus.

AUFGABE 1.2.15
SEITE 2/2

Sachen Ben Sarah Richard

X

X

X

X

X

X

X

z.B.: die Decke

die Betten

das Regal

die Uhr

die Vorhänge

die Kommode

die Lampen

die Kissen

die Poster

die Bilder

der Teppich

die Handtücher

die Pflanzen



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Beschreibe ein Zimmer
Wähle eines der neun Zimmer aus, die du hier siehst. Sage deinem Partner/deiner 
Partnerin nicht, welches Zimmer es ist. Beschreibe in mindestens sechs Sätzen, was 
du siehst. Sage, was für Möbel es gibt und wo die Möbelstücke stehen. Benutze so 
viele Präpositionen und Adjektive wie möglich. Dein Partner/Deine Partnerin hört 
sich alle Sätze an und sagt dann, welches Zimmer du beschreibst. Dann beschreibt 
dein Partner/deine Partnerin ein Zimmer und du rätst. 

AUFGABE 1.2.16
SEITE 1/1

Schlafzimmer 1 Schlafzimmer 2 Schlafzimmer 3

Wohnzimmer 1 Wohnzimmer 2 Wohnzimmer 3

Esszimmer 1 Esszimmer 2 Esszimmer 3



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wie oft...?                                                                                       PARTNER 1 
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen. Wie oft machen die Leute was?
Beispiel: 
Partner 1 liest: Clara / Müll rausbringen
Partner 1 fragt: Wie oft bringt Clara den Müll raus?  
Partner 2 liest: Clara / nie
Partner 2 antwortet: Clara bringt nie den Müll raus.

AUFGABE 1.3.19
SEITE 1/2

1. Daniel / die Kleider im Trockner trocknen 6. Kim und Olaf / monatlich
Fragen Antworten

2. die Mädchen / die Blumen gießen
3. du / dein Bett machen
4. deine Eltern / die Wäsche falten
5. Tobias / Staub saugen

7. Bambi / oft
8. ich / täglich
9. meine Schwester / nie
10. Jan / immer

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wie oft...?                               PARTNER 2                                                               
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen. Wie oft machen die Leute was?
Beispiel: 
Partner 1 liest: Clara / Müll rausbringen
Partner 1 fragt: Wie oft bringt Clara den Müll raus?  
Partner 2 liest: Clara / nie
Partner 2 antwortet: Clara bringt nie den Müll raus.

AUFGABE 1.3.19
SEITE 2/2

6. Kim und Olaf / Fenster putzen
Fragen

7. Bambi / Rasen mähen
8. du / Tisch abräumen
9. deine Schwester / Zimmer aufräumen
10. Jan / Hund füttern

1. Daniel / nie
Antworten

2. die Mädchen / immer
3. ich / manchmal
4. meine Eltern / jeden Tag 
5. Tobias / nicht oft



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 1.3.20
SEITE 1/1

Hilfst du im Haushalt?                                                                                     
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen zu Aufgaben im Haushalt. 
Beispiel:  Partner 1 fragt: Faltest du deine eigene Wäsche?
         Partner 2 antwortet: Nein, meine Mama faltet meine Wäsche. 
         Partner 1 schreibt: Nein, Babsi faltet ihre eigene Wäsche nicht.  
            ODER     Nein, Babsis Mama faltet ihre Wäsche.
Jetzt ist Partner 2 dran und er/sie stellt Partner 1 eine Frage. Tausche dann  
Partner und stelle deinem nächsten Partner/deiner nächsten Partnerin eine andere 
Frage. Tausche so lange weiter, bis alle Fragen beantwortet sind.

Wäschst du deine 
eigene Wäsche?

Wie oft räumst du 
dein Zimmer auf?

Wer kocht in 
deiner Familie 

das Abendessen?
Wie oft wäschst du 

deine Wäsche?

Wie oft saugst 
du Staub?

Fütterst du ein 
Haustier?

Wer deckt 
den Tisch?

Wie oft gießt du 
die Blumen/
Pflanzen?

Wann fütterst du 
dein Haustier?

Machst du täglich 
dein Bett?

Wann bringst du 
den Müll raus?

Wer spült das 
Geschirr?

Wer räumt den 
Tisch ab?

Hilfst du oft im 
Haushalt?

Wie oft mähst 
du den Rasen?

Wann putzt du 
die Fenster?



Über Essen sprechen                                                                                        PARTNER 1
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen zu den verschiedenen Mahlzeiten, die die Leute essen. 
Beispiel:  
Partner 1 liest: Max / Frühstück            
Partner 1 fragt: Was isst Max zum Frühstück?        

Partner 2 sieht: Max      

Partner 2 antwortet: Max isst ein Ei und Toast zum Frühstück.

Antworten

1. mein Bruder

2. Thomas und Jessica

3. ich

4. Jonathan

Fragen

1. du / Frühstück

2. Jasmin und Olaf / Mittagessen

3. Lena / Abendessen

4. deine Eltern / Abendessen

z.B.: Max / Frühstück

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 2.1.14
SEITE 1/2



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 2.1.14
SEITE 2/2

Über Essen sprechen                                                                                        PARTNER 2
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen zu den verschiedenen Mahlzeiten, die die Leute essen. 
Beispiel:  
Partner 1 liest: Max / Frühstück            
Partner 1 fragt: Was isst Max zum Frühstück?        

Partner 2 sieht: Max      

Partner 2 antwortet: Max isst ein Ei und Toast zum Frühstück.

Antworten

1. ich

2. Jasmin und Olaf

3. Lena

4. meine Eltern

Fragen

1. dein Bruder / Frühstück

2. Thomas und Jessica / Mittagessen

3. du / Frühstück

4. Jonathan / Abendessen

z.B.: Max



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was willst du essen?
Du gehst mit deinem Partner/deiner Partnerin Mittag essen. Schau dir die 
Speisekarte an. Stelle und beantworte Fragen über die verschiedenen Gerichte.  
Was willst du essen und was magst du gar nicht?

AUFGABE 2.1.15
SEITE 1/1



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was isst du gern?                                                                                              
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen zu euren Essgewohnheiten und schreibe die Antworten deines Partners/
deiner Partnerin auf.

AUFGABE 2.2.14
SEITE 1/1

Fragen

1. Was isst du zum Frühstück?

Antworten

2. Was isst du zum Mittagessen?

3. Was für Obst und Gemüse isst du     
    besonders gern?

4. Welche Lebensmittel isst du nicht  
    gern?

5. Was isst du gern auf deinem Brot?

6. Welche ist deine Lieblingsmahlzeit?



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

 Sätze bilden
Schau dir die vorgegebenen Wörter an und bilde so viele Sätze wie möglich. Höre 
deinem Partner/deiner Partnerin gut zu und versuche, keinen Satz zu wiederholen.

AUFGABE 2.2.16
SEITE 1/1

Ich
Du
Susanne
Sven
Mark und Jens
Meine Schwester  
     und ich

essen
kochen

 

sehr gern
gern
nicht gern
gar nicht gern

Gemüse Essen
Beeren Schnitzel             
Zwiebeln Obst
Käse  Eier  
                                   

Subjekt Verben Wie sehr? Essen

Frühstück
Mittagessen
Abendessen

                      

Mahlzeit

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

 Sätze bilden
Schau dir die vorgegebenen Wörter an und bilde so viele Sätze wie möglich. Höre 
deinem Partner/deiner Partnerin gut zu und versuche, keinen Satz zu wiederholen.

AUFGABE 2.2.16
SEITE 1/1

Ich
Du
Susanne
Sven
Mark und Jens
Meine Schwester    
     und ich

essen
kochen

 

sehr gern
gern
nicht gern
gar nicht gern

Gemüse Essen
Beeren Schnitzel             
Zwiebeln Obst
Käse  Eier  
                                   

Subjekt Verben Wie sehr? Essen

Frühstück
Mittagessen
Abendessen

                      

Mahlzeit



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 2.3.17
SEITE 1/1

Darf ich Ihre Bestellung aufnehmen?                                                                               
Arbeite mit einem Partner/einer Partnerin zusammen. Verwende die Speisekarte, 
um ein Gespräch zwischen einem Kellner/einer Kellnerin und einem Kunden/einer 
Kundin nachzuspielen. Wenn ihr fertig seid, tauscht die Rollen.

Bestellung



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 2.3.19 
SEITE 1/1

Ein Restaurant in Deutschland
Finde so viel du kannst über ein Restaurant in Deutschland heraus. Gehe auf  
www.tripadvisor.de, um ein Restaurant zu finden. Besuche dann auch die Web-
seite des Restaurants und fülle die Tabelle aus. Teile dann die Informationen mit 
deinen Partnern/Partnerinnen in deiner Gruppe.

Dein Restaurant

 Name Telefonnummer
Was für ein 
Restaurant 

ist es?
Spezialitäten Preis

(€, €€, €€€)
Was möchtest du 
gern bestellen?

Restaurant deiner Partner/Partnerinnen

 Name Telefonnummer
Was für ein 
Restaurant 

ist es?
Spezialitäten Preis

(€, €€, €€€)
Was möchtest du 
gern bestellen?

1. 

2. 

3. 



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Unregelmäßige Verben                                                                                   PARTNER 1
Vervollständige die Sätze zuerst mit den Verben im Perfekt. Wechsle dich dann mit 
einem Partner/einer Partnerin ab. Lies deine Sätze mit den Lücken vor, damit dein 
Partner/deine Partnerin das Arbeitsblatt ausfüllen kann.  
Beispiel:  
Partner 1 sagt: Ich ____heute draußen______. (sein)       
Partner 2 sagt: Ich bin heute draußen gewesen. 
Partner 1 sagt dann Partner 2, ob er/sie den Satz richtig gesagt hat. Wenn der Satz 
nicht richtig ist, versucht Partner 2 es noch einmal. Wenn der Satz richtig ist, ist 
Partner 1 dran einen Satz zu vervollständigen. 

AUFGABE 3.1.15
SEITE 1/2

Sätze

1. Du ____________ gestern zu Hause ____________. (bleiben)

2. Er ____________ das Doppelzimmer im Voraus ____________. (buchen)

3. Der Campingplatz ____________ schön ____________. (sein)

4. ____________ du die Reise allein ____________? (planen)

5. Sie ____________ ihren Koffer zwei Tage vorher ____________. (packen)



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Unregelmäßige Verben                                                                                   PARTNER 2
Vervollständige die Sätze zuerst mit den Verben im Perfekt. Wechsle dich dann mit 
einem Partner/einer Partnerin ab. Lies deine Sätze mit den Lücken vor, damit dein 
Partner/deine Partnerin das Arbeitsblatt ausfüllen kann.  
Beispiel:  
Partner 1 sagt: Ich ____heute draußen______. (sein)       
Partner 2 sagt: Ich bin heute draußen gewesen. 
Partner 1 sagt dann Partner 2, ob er/sie den Satz richtig gesagt hat. Wenn der Satz 
nicht richtig ist, versucht Partner 2 es noch einmal. Wenn der Satz richtig ist, ist 
Partner 1 dran einen Satz zu vervollständigen. 

AUFGABE 3.1.15
SEITE 2/2

Sätze

1. Wir ____________ im Hotel ____________. (einchecken)

2. Sie ____________ im Zelt ____________. (übernachten) 

3. Der Flug ____________ 500€ pro Person ____________. (kosten)

4. ____________ du Hin- und Rückflugtickets ____________? (kaufen)

5. Tom ____________ einen Sitzplatz ____________. (reservieren)



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Finde einen Mitschüler/eine Mitschülerin                                                                               
Sprich mit deinen Mitschülern/Mitschülerinnen, um herauszufinden, wer was gern 
macht. Stelle dann noch eine weitere Frage.        
Beispiel:     Partner 1 fragt: Magst du Stadtrundgänge?            
  Partner 2 antwortet: Ja, ich mag Stadtrundgänge.        
  Partner 1 fragt: Mit wem gehst du auf Stadtrundgänge?
  Partner 2 antwortet: Mit meinem Vater, meiner Schwester und    
                                         meinem Bruder.

AUFGABE 3.1.16
SEITE 1/1

Wer...? Name und weitere Informationen

mag Sommerurlaub

fliegt gern

hat ein Hobby

plant gern Reisen

geht Zelten

mag ein Hotel lieber

mag Fahrradtouren

bucht alles im Voraus

verreist gern mit dem Bus

fährt mit dem Auto zur Schule



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was hast du...gemacht?
Wechsle dich mit deinen Partnern/deinen Partnerinnen ab. Stelle und beantworte 
Fragen zu dem, was du an den Tagen gemacht hast.

AUFGABE 3.2.16
SEITE 1/1

Was hast du...
gemacht?

gestern Abend

gestern Vormittag

gestern Nachmittag

Partner 1

vorgestern

letztes Wochenende

Partner 2 Partner 3



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 3.2.18 
SEITE 1/1

Am Flughafen
Schau dir das Bild vom Flughafen an. Sprich darüber, was Leute am Flughafen 
machen. Sage mindestens zwei Sätze zu jedem Bereich des Flughafens.



Name: _____________________________________________
 
Date: _______________________

Im Reisebüro                                                                                           PARTNER 1    
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Einer ist Kunde, der/die  
andere ein/e Reiseberater/-in. Wenn Partner 1 ein/e Reiseberater/-in ist, stellt er/sie 
Partner 2 Fragen über den nächsten Urlaub. Sobald Partner 1 zwei Kundenkästchen 
ausgefüllt hat, wird Partner 2 der/die Reiseberater/-in. Wenn beide Partner alle  
Kästchen ausgefüllt haben, schau dir die Urlaubsreisen an, die vom Reisebüro  
angeboten werden. Wähle dann den passenden Urlaub für deine Kunden aus.  
Es gibt vier Kunden und sechs verschiedene Urlaubsreisen.
Beispiel: 
Partner 1: (der/die Reiseberater/-in) Hallo, wie kann ich Ihnen helfen?
Partner 2: (der Beispielkunde) Ich brauche dringend Urlaub!
Partner 1: Wunderbar. Was machen Sie gern oder nicht gern im Urlaub?
Partner 2: Ich liebe Sport, Fotografie und kaltes Wetter. Die Wüste oder heißes 
                    Wetter mag ich gar nicht.
Partner 1: Okay. Wohin war denn Ihr letzter Urlaub?  
           (oder: Wo waren Sie denn schonmal?)
Partner 2: Ich war schon am Bodensee und in Frankreich. 
Tausche dann die Rollen. Partner 1 ist Kunde 1 und 3. Partner 2 ist Kunde 2 und 4.
Benutze dann die Informationen und fülle mit deinem Partner/deiner Partnerin das 
Kästchen „Urlaubsziel” für jeden Kunden aus. Schreibe auch 2-3 Sätze, warum du den 
Urlaub für diesen Kunden ausgewählt hast.

AUFGABE 3.3.17 
SEITE 1/2

Beispiel

- mag Sport
- mag kaltes
   Wetter
- macht gern
   Bilder

- mag den  
   Strand und  
   Ozean
- war schon  
   am  
   Bodensee

Kunde 1 Kunde 2

- mag Wasser
- geht gern  
   Zelten
- war schon-     
   mal in
  Andalusien

Kunde 3 Kunde 4

Warum?

Ski fahren in 
St. Moritz in 
der Schweiz

Campingplatz 
am Bodensee 

in Deutschland

Wüste Taberna 
in Andalusien 

(Spanien)

Strand Es 
Trenc, Mallorca

Berg Mont 
Blanc in 

Frankreich

Deutsches Eck 
in Koblenz 

(Deutschland)

St. MoritzUrlaubs-
ziel



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 3.3.17 
SEITE 2/2

Im Reisebüro                                                                                           PARTNER 2    
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Einer ist Kunde, der/die  
andere ein/e Reiseberater/-in. Wenn Partner 1 ein/e Reiseberater/-in ist, stellt er/sie 
Partner 2 Fragen über den nächsten Urlaub. Sobald Partner 1 zwei Kundenkästchen 
ausgefüllt hat, wird Partner 2 der/die Reiseberater/-in. Wenn beide Partner alle  
Kästchen ausgefüllt haben, schau dir die Urlaubsreisen an, die vom Reisebüro  
angeboten werden. Wähle dann den passenden Urlaub für deine Kunden aus.  
Es gibt vier Kunden und sechs verschiedene Urlaubsreisen.
Beispiel: 
Partner 1: (der/die Reiseberater/-in) Hallo, wie kann ich Ihnen helfen?
Partner 2: (der Beispielkunde) Ich brauche dringend Urlaub!
Partner 1: Wunderbar. Was machen Sie gern oder nicht gern im Urlaub?
Partner 2: Ich liebe Sport, Fotografie und kaltes Wetter. Die Wüste oder heißes 
                    Wetter mag ich gar nicht.
Partner 1: Okay. Wohin war denn Ihr letzter Urlaub?  
           (oder: Wo waren Sie denn schonmal?)
Partner 2: Ich war schon am Bodensee und in Frankreich. 
Tausche dann die Rollen. Partner 1 ist Kunde 1 und 3. Partner 2 ist Kunde 2 und 4.
Benutze dann die Informationen und fülle mit deinem Partner/deiner Partnerin das 
Kästchen „Urlaubsziel” für jeden Kunden aus. Schreibe auch 2-3 Sätze, warum du den 
Urlaub für diesen Kunden ausgewählt hast.

Beispiel

- mag Sport
- mag kaltes
   Wetter
- macht gern
   Bilder

Kunde 1 Kunde 2

- Berge
- mag keine Boote
- war schon am  
   Mont Blanc

Kunde 3 Kunde 4

- Schnee = zu kalt
- Wüste = zu heiß 
 - mag das Meer  
   nicht
- war schonmal  
   am Bodensee

Warum?

Ski fahren in 
St. Moritz in 
der Schweiz

Campingplatz 
am Bodensee 

in Deutschland

Wüste Taberna 
in Andalusien 

(Spanien)

Strand Es 
Trenc, Mallorca

Berg Mont 
Blanc in 

Frankreich

Deutsches Eck 
in Koblenz 

(Deutschland)

St. MoritzUrlaubs-
ziel



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 3.3.18 
SEITE 1/1

Lieblingsurlaub                                                     
Schreibe offene und geschlossene Fragen zu Reisen und Urlaub. Interviewe dann 
zwei Partner/Partnerinnen über ihre Lieblingsurlaube.

Fragen Partner 1 Partner 2

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABEN 3.3.18 
SEITE 1/1

Lieblingsurlaub                                                     
Schreibe offene und geschlossene Fragen zu Reisen und Urlaub. Interviewe dann 
zwei Partner/Partnerinnen über ihre Lieblingsurlaube.

Fragen Partner 1 Partner 2

1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was haben die Leute gemacht?                                                                      PARTNER 1
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen über die Leute und was sie an den verschiedenen Orten gemacht haben. 
Beispiel: 
Partner 1 liest: David - Feuerwehr
Partner 1 fragt: Was hat David bei der Feuerwehr gemacht?
Partner 2 liest: David - arbeiten
Partner 2 antwortet: David hat bei der Feuerwehr gearbeitet.

AUFGABE 4.1.15
SEITE 1/2

Fragen
1. Ben - Post

2. die Kinder - Spielplatz

3. du - Bank

4. Manuela - Schwimmbad

5. Emma - Krankenhaus

Antworten
6. Simone - Benzin

7. John - Bücher

8. Jennifer - Kunst

9. Kevin - Freunde treffen

10. Dieter und Mara - Urlaub

AUFGABE 4.1.15
SEITE 2/2

FragenAntworten
1. Ben - Briefmarken

2. die Kinder - spielen

3. ich - Geld holen

4. Manuela - schwimmen

5. Emma - Oma besuchen

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
Was haben die Leute gemacht?                                                                      PARTNER 2
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Stelle und beantworte  
Fragen über die Leute und was sie an den verschiedenen Orten gemacht haben. 
Beispiel: 
Partner 1 liest: David - Feuerwehr
Partner 1 fragt: Was hat David bei der Feuerwehr gemacht?
Partner 2 liest: David - arbeiten
Partner 2 antwortet: David hat bei der Feuerwehr gearbeitet.

6. Simone - Tankstelle

7. John - Buchhandlung

8. Jennifer - Museum

9. Kevin - Eiscafé

10. Dieter und Mara - Hotel



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was passiert in der Stadt?                                             
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Schau auf die Karte und  
beschreibe, was in der Stadt passiert. Benutze zusammengesetzte Sätze, um deine 
Sätze länger zu machen. Schreibe so viele Sätze wie möglich und wähle dann die 
besten fünf aus. 
Beispiel: 
Der Lastwagen fährt auf der Alfonsstraße, aber er soll auf der Hauptstraße sein.

AUFGABE 4.1.16
SEITE 1/2

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22 

23. 

24. 

25. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 



Was passiert in der Stadt?

AUFGABE 4.1.16
SEITE 2/2

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Wie komme ich zu...?                                             
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Erkläre den Weg von und  
zu zwei Orten. Schau auf die Karte und finde den Weg, den dein Partner/deine  
Partnerin beschreibt. Sage dann, an welchem Ort du angekommen bist.

AUFGABE 4.2.18
SEITE 1/1



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Beschreibe deine Wohngegend                                             
Erzähle deinem Partner/deiner Partnerin über deine Wohngegend. Beschreibe  
die Gebäude und Orte in der Nähe und wo genau diese sind. Benutze so viele 
Präpositionen wie möglich. Schreibe Sätze über oder zeichne die Nachbarschaft 
deines Partners/deiner Partnerin.

AUFGABE 4.2.19
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Nachbarschaft deines Partners/deiner Partnerin

Beschreibe deine Wohngegend                                             
Erzähle deinem Partner/deiner Partnerin über deine Wohngegend. Beschreibe  
die Gebäude und Orte in der Nähe und wo genau diese sind. Benutze so viele 
Präpositionen wie möglich. Schreibe Sätze über oder zeichne die Nachbarschaft 
deines Partners/deiner Partnerin.

Nachbarschaft deines Partners/deiner Partnerin



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 4.3.16
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 Wo soll ich hingehen?                                                                                       PARTNER 1
Stelle und beantworte Fragen zu den verschiedenen Orten und Gebäuden, zu 
denen du in den Situationen gehen sollst. Schreibe die Gebäudenamen auf die 
Karte. Benutze Präpositionen, um den Weg zu beschreiben.  
Beispiel: 
Partner 1 liest: Du möchtest Englisch lernen.
Partner 1 sagt: Ich möchte Englisch lernen.  
Wo soll ich hingehen?
Partner 2 schaut auf den Stadtplan und die  
Gebäudenamen auf seinem/ihrem  
Arbeitsblatt.
Partner 2 sagt: Du sollst zur Fachhochschule  
gehen.
Partner 1 schreibt: die Fachhochschule unter 
 „Wo soll ich hingehen?” 
Partner 1 fragt: Wo ist die Fachhochschule 
auf dem Stadtplan? 
Partner 2 sagt: Sie ist an der Kreuzung  
Weinbergstraße und Ludwigstraße.
Partner 1 schreibt: die Fachhochschule auf  
seinen/ihren Stadtplan. 
(Sie ist schon auf dem Stadtplan eingetragen,
damit du sie als Beispiel siehst.)

1. Du willst dein Auto        
    parken.

2. Du willst mehr über die
    Geschichte der Stadt  
    lernen.

3. Es ist sehr heiß und du       
    willst dich abkühlen.
4. Du willst einen 
    Reiseführer mit Stadtplan   
    kaufen. 
5. Du fühlst dich nicht gut        
    und brauchst einen Arzt. 

6. Du willst mit dem Zug       
    nach Hause fahren.

Situation Wo soll ich  
hingehen?

7. Du brauchst Benzin.

8. Du möchtest ein
    Theaterstück sehen.



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

 Wo soll ich hingehen?                                                                                      PARTNER 2 
Stelle und beantworte Fragen zu den verschiedenen Orten und Gebäuden, zu denen 
du in den Situationen gehen sollst. Schreibe die Gebäudenamen auf die Karte. 
Benutze Präpositionen, um den Weg zu beschreiben.  
Beispiel: 
Partner 1 liest: Du möchtest Englisch lernen.
Partner 1 sagt: Ich möchte Englisch lernen.  
Wo soll ich hingehen?
Partner 2 schaut auf den Stadtplan und die  
Gebäudenamen auf seinem/ihrem  
Arbeitsblatt.
Partner 2 sagt: Du sollst zur Fachhochschule  
gehen.
Partner 1 schreibt: die Fachhochschule unter 
 „Wo soll ich hingehen?” 
Partner 1 fragt: Wo ist die Fachhochschule 
auf dem Stadtplan? 
Partner 2 sagt: Sie ist an der Kreuzung  
Weinbergstraße und Ludwigstraße.
Partner 1 schreibt: die Fachhochschule auf  
seinen/ihren Stadtplan. 
(Sie ist schon auf dem Stadtplan eingetragen,
damit du sie als Beispiel siehst.)
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Situation Wo soll ich  
hingehen?

9. Du brauchst Hilfe, denn    
    jemand hat dein Fahrrad  
    gestohlen.
10. Du willst Briefmarken            
      kaufen, um eine 
      Postkarte zu verschicken.
11. Du willst im Park Mittag  
      essen und auf der 
      Schaukel sitzen.
12. Du hast Eintrittskarten     
      für einen Film heute 
      Abend.
13. Du willst schöne  
      Glasfenster sehen.

14. Es ist spät abends und     
      du suchst einen Ort zum     
      Schlafen.

15. Deine Küche brennt.
16. Du musst Lebensmittel  
      für das Abendessen     
      kaufen.



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 5.1.15
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Male ein Monster!
Zeichne ein Monster mit so vielen Körperteilen und Gesichtsmerkmalen wie möglich. 
Wechsle dich dann mit deinen Partnern/deiner Partnerinnen ab. Beschreibe dein 
Monster und deine Partner/Partnerinnen zeichnen es. Wenn ihr Buntstifte habt,  
verwendet auch verschiedene Farben. Dann beschreibt jemand anderes sein/ihr 
Monster und die anderen zeichnen es. Schau dir die Zeichnungen deiner Partner/
Partnerinnen dann an, um zu sehen, ob sie dein Monster richtig gezeichnet haben.
Beispiel: 
Mein Monster hat einen roten und einen blauen Kopf. Es hat sechs orangene Arme 
und vier gelbe Augen.

Monster deiner Partner/PartnerinnenDein Monster



Partner 
2

Partner 
1

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

 Du kannst etwas verändern!       
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Du siehst vier Fragen, die du 
stellen sollst. Denke dir eine weitere Frage zur Gesundheit aus. Schreibe auf, was 
deine Partner/Partnerinnen antworten.

AUFGABE 5.2.15 
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Fragen
Du kannst eine Beschwerde aussuchen, die du nie wieder haben willst. 
Welche ist es und warum?

Du kannst eines deiner Körperteile ändern. Welches Körperteil änderst du an dir 
und warum?

Du kannst irgendjemanden für immer heilen. Wen heilst du und warum?

Du kannst eine Krankheit für immer verschwinden lassen. Welche Krankheit ist 
das und warum?

Deine Frage:

Partner 
2

Partner 
1

Partner 
2

Partner 
1

Partner 
2

Partner 
1

Partner 
2

Partner 
1



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 5.2.17
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Was soll ich machen?                  PARTNER 1
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Einer ist der Arzt/die Ärztin, 
der/die andere Patient/Patientin. Beschreibe deine Beschwerden und was dir fehlt. 
Der Arzt/Die Ärztin empfiehlt dem Patienten/der Patientin, was er/sie machen oder 
nicht machen soll.

Deine Beschwerden
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SEITE 2/2

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was soll ich machen?                  PARTNER 2
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Einer ist der Arzt/die Ärztin, 
der/die andere Patient/Patientin. Beschreibe deine Beschwerden und was dir fehlt. 
Der Arzt/Die Ärztin empfiehlt dem Patienten/der Patientin, was er/sie machen oder 
nicht machen soll.

Fieber

Dir ist kalt

Körper schmerzt

Empfehlungen von Partner 2

Deine Beschwerden

Husten

Nase läuft

Hals tut weh

Empfehlungen von Partner 1



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Hast/Bist du schon einmal...?
Wechsle dich mit deinen Partnern/Partnerinnen ab. Stelle und beantworte die  
Fragen auf dem Arbeitsblatt. Stelle auch eine weitere Frage, um mehr über diese 
Verletzung oder diesen Unfall herauszufinden.
Beispiel: 
Partner 1 fragt: Hast du dir schon einmal den Arm gebrochen?
Partner 2 antwortet: Ja, ich habe mir schon einmal den Arm gebrochen.
Partner 1 fragt: Hat es sehr weh getan? 
Partner 2 antwortet: Ja, es hat sehr weh getan und hat sechs Wochen gedauert, bis  
                    es geheilt war.

Partner 1 schreibt: 

AUFGABE 5.3.18
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Hast du dir schon einmal den Arm gebrochen?
Mila hat sich den Arm gebrochen und es hat sehr weh getan.

Musstest du 
schon einmal 

im Krankenhaus 
übernachten?

Wolltest du schon 
einmal lieber 

allein anstatt mit 
Leuten sein? 

Wann/Warum?

Warst du jemals in 
Gefahr oder hast 

etwas gefährliches 
gemacht?

Wie lange 
hast du bei deinem 
letzten Arzttermin 
im Wartezimmer 

gewartet?

Um wen hast du 
dich schon einmal 

gekümmert?

Warst du schon  
einmal in einem  

Autounfall?
Hattest du dieses 
Jahr die Grippe?

Hattest du schon 
einmal 

 Zahnschmerzen?

Hast du dir schon 
einmal 

was gebrochen?

Hast du dich jemals 
beim Sport  

verletzt?

Hast du schon  
einmal etwas zu 
schnell gemacht  

und dich verletzt?

Hattest du schon 
einmal schreckliche 

Schmerzen?

Hattest du dieses 
Jahr schon eine 

Erkältung?

Wen hast du mal im 
Krankenhaus  

besucht?

Wann hattest du  
das letzte Mal  

Fieber?

Hast du dir 
schon einmal  

etwas verstaucht?



Partner 
1

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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SEITE 1/1

Beschreibe eine Krankheit/Verletzung
Erzähle deinen Partnern/Partnerinnen über eine Krankheit oder Verletzung, die du 
mal hattest. Beantworte die Fragen deiner Partner/Partnerinnen. Wenn jemand  
anderes dran ist, stelle weitere Fragen zu der Verletzung/Krankheit 
(z.B.: wo, wann, wie, Medikamente, zum Arzt, was hat geholfen, usw.).

Krankheit oder Verletzung Was ist passiert?

Partner 
2

Partner 
3

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Partner 
1

Beschreibe eine Krankheit/Verletzung
Erzähle deinen Partnern/Partnerinnen über eine Krankheit oder Verletzung, die du 
mal hattest. Beantworte die Fragen deiner Partner/Partnerinnen. Wenn jemand  
anderes dran ist, stelle weitere Fragen zu der Verletzung/Krankheit 
(z.B.: wo, wann, wie, Medikamente, zum Arzt, was hat geholfen, usw.).

Krankheit oder Verletzung Was ist passiert?

Partner 
2

Partner 
3



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Welcher Beruf passt zu dir?                                     PARTNER 1
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Eine/r ist Schüler, der/die  
andere ein/e Berufsberater/in. Stelle und beantworte Fragen darüber, was die Person 
mag oder nicht mag. Wenn ihr beide über alle vier Kästchen gesprochen habt, schau 
dir die Berufe an und wähle den Beruf aus, der zu der Person passt. Jeder Beruf kann 
nur einmal zugeordnet werden.
Beispiel:  
Partner 1: (Berufsberaterin) Was möchtest du denn gern in deinem zukünftigen Job 
machen?
Partner 2: (Schüler) Ich möchte anderen Menschen helfen. Es macht mich froh, etwas 
Nettes für andere Menschen zu tun. Ich möchte aber nicht den ganzen Tag am 
Schreibtisch sitzen. Das ist zu langweilig. 
Partner 1: Klingt gut. Mal sehen welcher Beruf zu dir passt. 

AUFGABE 6.1.16
SEITE 1/2

- im Team  
  arbeiten
- Gefahr
- laufen
- Karten und Weg-
  beschreibungen

- mit Leuten 
  sprechen
- Geld & Mathe
- reisen
- Computer

- früh aufstehen
- mit den Händen 
  arbeiten
- Essen kochen

- Karten
- Wegbeschreib-     
   ungen
- reisen

- am Schreibtisch
   sitzen
- Computer

- allein arbeiten
- alles mit Kunst

- mit Computern
  arbeiten
- Gefahren

- viel stehen
- viel sprechen

Mag

Person 1 Person 2 Person 3 Person 4

Mag 
nicht

Welcher 
Beruf?

Warum ?

Friseurin

Person # ________

Programmiererin

Person # ________

Pilot

Person # ________

Feuerwehrmann

Person # ________

Mechaniker

Person # ________

Geschäftsmann

Person # ________

Polizistin

Person # ________

Bäckerin

Person # ________

Berufe zur Auswahl



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 6.1.17
SEITE 2/2

Welcher Beruf passt zu dir?                                     PARTNER 2 
Wechsle dich mit deinem Partner/deiner Partnerin ab. Eine/r ist Schüler, der/die  
andere ein/e Berufsberater/in. Stelle und beantworte Fragen darüber, was die Person 
mag oder nicht mag. Wenn ihr beide über alle vier Kästchen gesprochen habt, schau 
dir die Berufe an und wähle den Beruf aus, der zu der Person passt. Jeder Beruf kann 
nur einmal zugeordnet werden.
Beispiel:  
Partner 1: (Berufsberaterin) Was möchtest du denn gern in deinem zukünftigen Job 
machen?
Partner 2: (Schüler) Ich möchte anderen Menschen helfen. Es macht mich froh, etwas 
Nettes für andere Menschen zu tun. Ich möchte aber nicht den ganzen Tag am 
Schreibtisch sitzen. Das ist zu langweilig. 
Partner 1: Klingt gut. Mal sehen welcher Beruf zu dir passt. 

- Leuten helfen
- schnell fahren
- das Richtige tun

- kreativ sein
- sprechen
- Mode/Aussehen

- Sachen 
  reparieren
- mit Händen  
  arbeiten
- Fahrzeuge

- am Schreibtisch 
  arbeiten
- Computer
- kreative, neue    
  Dinge

- am Schreibtisch
  arbeiten
- viel Papierkram

- ganzen Tag
   sitzen 
- allein arbeiten

- Anzug oder 
  unbequeme  
  Kleidung  
  anziehen

- viel sprechen
- immer dasselbe
  machen

Mag

Person 5 Person 6 Person 7 Person 8

Mag 
nicht

Welcher 
Beruf?

Warum ?

Friseurin

Person # ________

Programmiererin

Person # ________

Pilot

Person # ________

Feuerwehrmann

Person # ________

Mechaniker

Person # ________

Geschäftsmann

Person # ________

Polizistin

Person # ________

Bäckerin

Person # ________

Berufe zur Auswahl



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

Was machst du in deinem Beruf?
Interviewe jemanden, der einen interessanten Beruf hat. Erzähle dann deinem  
Partner/deiner Partnerin davon.

AUFGABE 6.1.18
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Deine 
Interviewantworten

Wen hast du interviewt?

Welchen Beruf hat er/sie?

Musste er/sie zur Uni? 
Oder hat er/sie eine 

Ausbildung gemacht? Wie 
lange hat es gedauert?

Welche 
Charaktereigenschaften 

muss man für diesen 
Beruf haben?

Was mag er/sie an 
seinem/ihrem Beruf?

Was mag er/sie nicht an  
seinem/ihrem Beruf?

Was macht er/sie in 
seinem/ihrem Beruf?

Interviewantworten 
PartnerFragen



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 6.2.16
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Vorlieben im Beruf
Nummeriere diese Aktivitäten für verschiedene Berufe von 1-20 (1 machst du gern, 
20 gar nicht gern). Stelle und beantworte Fragen zu diesen Aktivitäten. Sage auch, 
warum du diese Aktivitäten magst/nicht magst.

Aktivität Deine Vorlieben  
(1 - 20)

Vorlieben des  
Partners/

der Partnerin

Dinge reparieren

eng mit Kollegen zusammenarbeiten

kreativ sein

schreiben

lesen

Informationen im Internet suchen

Menschen helfen

reisen

Fahrzeuge fahren

in Besprechungen sein

Telefongespräche führen

kochen

etwas Neues bauen

den ganzen Tag sitzen

sich viel bewegen

der Chef von anderen sein

Sachen verkaufen

flexible Arbeitszeiten

fleißig und viel arbeiten

gut kommunizieren



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________

AUFGABE 6.2.18
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Errate den Beruf!                                    PARTNER 1
Beschreibe die Berufe auf deinem Arbeitsblatt, ohne zu sagen, was der Beruf ist. 
Dein Partner/Deine Partnerin muss dann sagen, welchen Beruf du beschreibst. 
Wenn du dran bist, lass deinen Partner/deine Partnerin mindestens zwei Sätze 
sagen, bevor du den Beruf sagst. Schreibe die Berufe, die dein Partner beschrieben 
hat, auf dein Arbeitsblatt. 
Beispiel:
Partner 1 sagt: Ich studiere in Paris und zeichne den Eiffelturm im Mondschein. 
Ich zeichne und male gern und bin sehr kreativ. Ich hoffe, dass Leute meine 
Zeichnungen kaufen. 
Partner 2 antwortet: ein Künstler

Deine Berufe Berufe des Partners/der Partnerin

Schreiner

Koch

Profisportler

Mechaniker

Busfahrer

Friseur

Pilot



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Errate den Beruf!                                    PARTNER 2 
Beschreibe die Berufe auf deinem Arbeitsblatt, ohne zu sagen, was der Beruf ist. 
Dein Partner/Deine Partnerin muss dann sagen, welchen Beruf du beschreibst. 
Wenn du dran bist, lass deinen Partner/deine Partnerin mindestens zwei Sätze 
sagen, bevor du den Beruf sagst. Schreibe die Berufe, die dein Partner beschrieben 
hat, auf dein Arbeitsblatt. 
Beispiel:
Partner 1 sagt: Ich studiere in Paris und zeichne den Eiffelturm im Mondschein. 
Ich zeichne und male gern und bin sehr kreativ. Ich hoffe, dass Leute meine 
Zeichnungen kaufen. 
Partner 2 antwortet: ein Künstler

Deine Berufe Beruf des Partners/der Partnerin

Trainer

Bäcker

Krankenschwester

Bauer

Fotograf

Polizist

Journalist



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Kommunikationsmittel
Stelle und beantworte Fragen zu Kommunikationsmitteln. (Computer, Handy, Apps, 
E-Mail, Webseiten, usw.)

Deine Antworten Partner 1 Partner 2

Welche 
Kommunikationsmittel 

benutzt du oft?  
Warum?

 

Welches Mittel  
benutzt du 

am wenigsten?  
Warum?

Welches Mittel  
magst du 

am besten?  
Warum?

Welches Mittel  
benutzt du mit 
deiner Familie?  

Warum?

Welches Mittel  
benutzt du mit 

deinen Freunden?  
Warum?



Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Lieblingsapps
Stelle und beantworte Fragen zu deinen Lieblingsapps.

Deine Antworten Partner 1 Partner 2 Partner 3

Name: _____________________________________________
 
Datum: _______________________
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Lieblingsapps
Stelle und beantworte Fragen zu deinen Lieblingsapps.

Wie heißt deine 
Lieblingsapp?

Was für eine      
App ist es?

Warum magst     
du sie?

Wem gefällt diese 
App noch?

Was kannst du 
damit machen?

Deine Antworten Partner 1 Partner 2 Partner 3

Wie heißt deine 
Lieblingsapp?

Was für eine      
App ist es?

Warum magst     
du sie?

Wem gefällt diese 
App noch?

Was kannst du 
damit machen?


